
8 I N T E R N

Die neue „Ideas & Best Practices“-Initiative stellt allen Beschäftigten der TU Graz eine institutionalisierte Plattform zur 
Einbringung von Ideen und beispielgebenden Lösungen zur Verfügung. Der Pilotdurchlauf ist mit 8. März gestartet – Ideen 
und bereits umgesetzte Lösungen können bis zum 31. Mai eingereicht werden. Machen Sie mit und geben Sie Impulse!

Andreas Drumel, Gerald Gaberscik, Martina Weichsler

Geben Sie Impulse und nützen Sie
IDEAS & BEST PRACTICES

„Ideas & Best Practices“ dient der TU Graz dazu, 
konstruktive Vorschläge ihrer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu generieren, um daraus wert-
volle Impulse zur kontinuierlichen Weiterentwick-
lung zu erhalten. Es stellt ein für die TU Graz 
spezifi sch entwickeltes Ideenmanagement bzw. 
betriebliches Vorschlagswesen dar, zu dessen 
Konzeptionierung zahlreiche Benchmarks ein-
geholt und ausgewertet wurden. „Ideas & Best 
Practices“ richtet sich an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, wodurch ein kreatives Potenzial 
von über 2.200 Personen genutzt werden kann. 
Durch diese Initiative haben Sie die Gelegen-
heit, gestalterisch an der TU Graz mitzuwirken. 
„Ideas & Best Practices“ bietet dazu die institutio-
nalisierte Plattform – als wertvolle Ergänzung zu 
den bisherigen kontinuierlichen Verbesserungs-

prozessen bzw. dem GPO-Projekt (vgl. Seite 6). 
„Ideas & Best Practices“ verfolgt zwei Stoßrich-
tungen: Entweder Sie haben konkrete und kon-
struktive  Vorschläge, wie innerhalb der TU Graz 
etwas verbessert werden könnte, oder Sie haben 
eine bereits realisierte Lösung, die für andere Be-
reiche der TU Graz von Interesse sein sollte. Für 
beide Fälle bietet Ihnen „Ideas & Best Practices“ 
den idealen Kommunikationskanal! „Ideas & Best 
Practices“ dient dazu, Vorschläge einzubringen 
und so einen eigenständigen Beitrag zur Weiter-
entwicklung der TU Graz zu leisten. Dabei sollen 
Sie einerseits über Ihren eigenen Aufgaben- und 
Verantwortungsbereich hinausschauen und Ver-
besserungsvorschläge (Ideas) einbringen. An-
dererseits können Sie aber auch, wie schon an-
geführt, eigene bereits bewährte Lösungen aus 

Ihrem direkten Umfeld als vorbildhafte Beispiele 
(Best Practices) einreichen. 
Die Themengebiete können dabei vielseitig sein, 
vorrangig seien die Identifi kation mit der TU 
Graz, Gleichbehandlung, Arbeitssicherheit oder 
Prozessoptimierung als Gedankenanstoß her-
vorgehoben – gute Ideen bzw. positive Beispiele 
sind immer und zu allen Themen gefragt! 
Sparen Sie also nicht mit neuen Ideen, die au-
ßerhalb Ihres direkten Verantwortungsbereichs 
liegen und mit vertretbarem Aufwand zu reali-
sierbaren Verbesserungen führen, und geizen 
Sie nicht mit Ihrer Erfahrung bezüglich bewährter 
Lösungen, die in Ihrem direkten Umfeld bereits 
funktionieren und als Best Practices auch für an-
dere Bereiche der TU Graz Vorbildwirkung haben 
könnten. 
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Bis zum 31. Mai 2010 haben Sie die Gelegen-
heit, mitzumachen und Vorschläge einzurei-
chen, wobei Ihre Mühe auch belohnt wird. 
Die Einreichblätter sowie nähere Details zur 
gesamten Initiative fi nden Sie unter 
    www.idee.tugraz.at.  


